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Reneßte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm will anfangs Juni in Wien zu der Enthüllung des
Denkmals der Kaiſerin Eliſabeth eintreffen

Zwiſchen dem Fürſten Bülow und dem italieniſchen Miniſter Tittoni
hat am Sonntag vormittag eine 24ſ ſtündige Beſprechung ſtattgefunden

Der erſte Berliner Rooſevelt Profeſſor Burgesz wird bei ſeinem Sommer

auſenthalt in Bonn dem Prinzen Auguſt Wilhelm Vorträge über
amerkkantſche Verfaſſungsgeſchichte halten

Ein japaniſcher Prinz ein naher Verwandter des Milado wird in den
I en m Wagen cwartet wo er ſ dent Kaher vorſtellen

Jm Pariſer Figaro werden weitere Betrachtungen über Kaiſer
Wilhelm veröffentlicht

Jn Nordamerika ſind 500000 Eiſenbahner in den Ausſtand getreten

Bei einem Kinderfeſte in Odeſſa ſind zahlreiche Kinder verbrannt

Fürſt Bülow und Tittoni
Halle 2 April

Nunmehr hat die Begegnung des Reichskanzlers Fürſten Bülow und
des italieniſchen Miniſters Tittoni ſtattgefunden Aus Rapallo meldet
das Wolff ſche Telegraphen Bureau unterm 31 März folgendes Miniſter
Tittont ſtattete heute vormittag dem Reichskanzler Fürſten Bülow

en anderthalbſtündigen Beſuch ab und hatte eine freundſchaft
je Unterredung mit ihm Obgleich keine politiſchen Beweggrünt

be Zuſammenkunft der beiden Miniſter veranlaßt haben iſt 28 natürlich
daß alle politiſchen Fragen die gegenwärtig das internationale
Leben beſchäftigen den Gegenſtand ihrer Unterhaltung bildeten Das Er

gebnis der Unterredung war die Feſtſtellung der Tatſache daß voll
ſtändige Uebereinſtimmung und volles Einvernehmen in den
Anſichten der beiden Staatsmänner herrſcht Mittags gab Tittoni zu
Ehren des Fürſten Bülow ein Frühſtück

Jn einer weiteren Nachricht von demſelben Datum heißt es Wie die
Tribuna aus Rapallo meldet dauerte die Unterredung zwiſchen Fürſt

Bülow und Miniſter Tittoni zwei und eine halbe Stunde Am
Abend desſelben Tages fand ein Feſteſſen ſtatt welches Fürſt
Bülow zu Ehren des Miniſters Tittoni veranſtaltete und an dem
11 Perſonen teilnahmen Miniſter Tittoni machte am 1 April vor
mittag im Rathauſe einen Beſuch und reiſte mittag nach Rom zurück
Auf dem Bahnhofe hatten ſich zur Verabſchiedung der deutſche Geheime
Legationsrat von Below der Bürgermeiſter und der Senatar Blaſerna
eingefunden

Kurz vor der Begegnung der beiden Staatsmänner wurde aus Rom
gemeldet Der nach Rapallo entſandte Abgeordnete Cirmeni berichtet
der Stampa der Miniſterpräſident Giolitti habe urſprünglich die Ab
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ſicht gehabt Tittoni nach Rapallo zu begleiten den Fürſten Bülow
zu begrüßen und einige noch von früher her beſtehende Mißverſtändniſſe
vollends zu zerſtreuen Tittoni gab indeſſen Giolitti zu bedenken wenn
außer dem Miniſter des Auswärtigen auch noch der Miniſterpräſident nach

Rapallo käme trüge der Beſuch ein übermäßig politiſches Gepräge
was in London und Paris die Vermutung hervorrufen könnte die Zu
ſammenkunft in Rapallo bezwecke die Feſtſetzung neuer wichtiger Frankreich

und England nicht genehmer Klauſeln Dieſe Betrachtungen beſtimmten
den Minlſterpräſidenten von der Reiſe nach Rapallo abzuſtehen Dafür
beauftragte Giolitti den Miniſter Tittoni dem Fürſten Bülow die Gefühle
ſeiner Sympathie und ſeiner auf richtigen Freundſchaft auszudrücken
und das formelle Verſprechen zu geben daß die Politik ſeines Kabinetts
ſtets beſtrebt ſein werde die beſten Beziehungen zu den Ver
bündeten und ein herzliches Verhältnis zu Deutſchland auf

lten

Die römiſch offiziöſe Tribunga veröffentlicht gegenüber den die Be
gegnung Bülows und Tittonis in Rapallo betreffenden Gerüchten
an erſter Stelle ihrer Jnformationen folgendes Wir können verſichern
daß die deutſche wie die italieniſche Regierung den Ereigniſſen
in Marokko mit gleicher Ruhe gegenüberſtehen Was die Frage der
Abrüſtung betrifft ſo iſt an die Erklärungen Tittonis in der Kammer
vom 14 Juni 1906 zu erinnern wo Tittont ſagte Jtalien könne die
Haltung Sir Edward Greys in dieſer Frage nur mit Genugtuung begrüßen
und werde ſeine Delegierten im Haag anweiſen die engliſche Jnitiative
zu unterſtützen und den britiſchen Delegierten zu ſekundieren

Jn einer Unterredung mit dem Korreſpondenten eines Mailänder
Blattes erklärte der Geheimrat von Below der ſich in dienſtlicher Eigen
ſchaft in der Begleitung des Fürſten befindet der Aufenthalt des Reichs

kanzlers in Jtalien habe keinen politiſchen Anſtrich Daraus geht aber
hervor daß auch die Begegnung der beiden perſönlich befreundeten leitenden

Staatsmänner zweier verbündeten Länder die ſobald ſich die Gelegenheit
dazu bietet etwas ganz natürliches ja ſelbſtverſtändliches iſt keinerlei
außerordentliche Urſachen beſitzt Da auch für die Franzoſen in Marokko
das Wort gilt daß nichts ſo heiß gegtſſen Wird wie s gekocht wird ſo

bietet die allgemeine politiſche Lage auch zu Beunruhigungen irgendwelcher
Art keinen begründeten Anlaß

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 April Hofnachrichten Sonnabend morgen unter
nahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Tiergarten und hatte
im Auswärtigen Amt eine Beſprechung mit dem Staatsſekretär v Tſchirſchky

Oſtern iſt in der kaiſerlichen Familie in üblicher Weiſe gefeiert worden
auch das Oſtereierſuchen fehlte nicht Die Regierungsgeſchäfte ſoweit ſie
das Ausland betreffen erledigte der Kaiſer mit dem Staatsſekretär
v Tſchirſchky Die meiſten Newyorker Zeitungen kommentieren äußerſt
beifällig eine Meldung wonach Prinz Oskar von Preußeu an der
Harvard Univerſität ſtudieren und Amerika bereiſen will

Aus Wien wird gemeldet Kaiſer Wilhelm werde zu der an
fangs Juni ſtattfindenden Enthüllung des Denkmals der Kaiſerin
Eliſabeth als Gaſt des Kaiſers Franz Joſeph in Wien eintreffen
Auch der Prinz Regent von Bayern ſowie Vertreter der meiſten
enropäiſchen Höfe werden an dieſer Feier teilnehmen bei der die geſamte
kaiferliche Familie ungefähr 75 Perſonen anweſend ſein wird

Aus Potsdam wird unterm 1 April gemeldet Heute nach
mittag ſcheute als der Kronprinz und die Kronprinzeſſin im Dogeart
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Es wurde von einem
Spaziergänger aufgehalten und kam dabei zu Fall Die Herrſchaften ver
ließen darauf den Wagen und begaben ſich zu Fuß nach Hauſe Am
Abend begaben ſich die Kaiſerlichen Herrſchaften per Automobil zur Vor
ſtellung im Kgl Schauſpielhauſe nach Berlin

Prinz Naſchemeto von Japan ein naher Verwandter des
Mikado der unter dem Jnkognito eines Grafen Toda die Vereinigten
Staaten und Europa bereiſt wird in den nächſten Wochen in Berlin
erwartet wo er ſich dem Kaiſer vorſtellen laſſen wird Prinz Naſchemeto
reiſt in keiner offiziellen Miſſion er ſoll nur beobachten und wiſſenswerte
Erkundigungen politiſcher militäriſcher und kommerzieller Natur einziehen
Prinz Naſchemeto wird mehrere Wochen in Berlin weilen und ſowohl die
ſtaatlichen wie die kommunalen Einrichtungen der Reichshauptſtadt genau
ſtudieren

Aus Anlaß der Aufnahme der Schiffsverbindung mit
Weſtafrika in den Dienſt der HamburgAmerikaLinie hat der Kaiſer
an den Generaldirektor Ballin folgendes Telegramm gerichtet Sehr er
freut über Jhre Meldung von der beſchloſſenen Ausdehnung des Schiffs
verkehrs Jhrer Geſellſchaft nach Weſtafrika ſpreche ich Jhnen meinen wärmſten
Dank aus Möge das bedeutungsvolle nationale Unternehmen den deutſchen
Schutzgebieten zum Segen und der Hamburg AmerikaLinie zur Ehre gereichen

Unter der Ueberſchrift Oſterwünſche für das deutſche
Volk ſchreibt der B Das Feſt der Auferſtehung iſt zugleich
ein Feſt hoffnungsfreudiger Wünſche für den einzelnen ſowohl wie für die
Geſamtheit An dieſem Tage ſei uns vergönnt unſeren Leſern einen be
ſonderen Gruß darzubieten Wir haben uns an führende Männer
unſerer Nation mit der Bitte gewandt uns Einblick zu gewähren in die
Gedanken und Erwartungen mit denen ſie das Oſterfeſt begehen
Wir verzeichnen aus der Zahl der eingelaufenen Aeußerungen folgende
Reichskanzler Fürſt v Bülow Das Oſterfeſt legt den Gedanken
nahe daß es auch im Leben der Nation kein neues Werden ohne Sorge
Kampf und Opfer gibt Möge es dem deutſchen Volke nie an Mäunern
fehlen die ihm Beiſpiel und Vorbild ſind in der freudigen Hingabe der
Perſon zum Heil der Geſamtheit Finanzminiſter Frhr v Rhein
baben Eine alte Erfahrung unſerer Geſchichte lehrt daß Wohlleben
und materielles Gedeihen dem deutſcher Charakter nicht förderfam ſind und
den alten Erbfehler den Geiſt der ſtets verneint und mit ihm
Sonderbündelei und Parteiſucht in das Kraut ſchießen laſſen Jn ernſten
Zeiten in den Tagen der Prüfung zeigt ſich erſt ſchlackenfrei das Gold
der deutſchen Geſinnung der Hingebung für das Vaterland So hat
auch jetzt als ernſte Töne die Saiten der Nation ſchwingen machten
als es um die Ehre unſeres Namens im Auslande handelte
die Nation nicht verſagt und ihrer in einem laugen Frieden
und unter den Zwiſtigkeiten des Tages manchmal verdeckten
vaterländiſchen Geſinnung machtvollen Ausdruck gegeben Wenn
ich einen Wunſch zu Oſtern äußern darf ſo iſt es der daß dieſer
Geiſt ſich lebendig fortwirkend zeigen möge in unſerem Volke und
ſeinen Lebensäußerungen daß wir immer mehr lernen mögen Sonder
wünſche und Einzelintereſſen zurückzuſtellcn hinter den Anforderungen des
Ganzen und auch endlich begreifen daß der Staat unter deſſen Schutz
Deutſchland Jahrzehnte einer niegekannten wirtſchaftlichen Entwicklung er
lebt hat nur auf ſeiner Höhe erhalten werden kann wenn unſer Volk dem
Beiſpiel anderer großer Nationen folgend auch Opfer für ihn zu bringen
bereit iſt Dr von Studt Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und
Medizinal Angelegenheiten Jm Laufe einer langjährigen Erfahrung
hat ſich mehr und mehr die Ueberzeugung in mir gefeſtigt daß
mit der Pflege wiſſenſchaftlicher Erkenntnis vornehmlich auch die
des religiöſen und idealen Sinnes im Volke mit allen Kräften zu
fördern ſei Wenn die zielbewußte Durchführung dieſer Aufgabe unſere
vaterländiſche und wirtſchaftliche Entwicklung und die damit verbundene
Hebung unſerer materiellen Lage ermöglicht hat ſo ſchafft ſie andererſeits
ein unentbehrliches Gegengewicht gegen die Ueberſchätzung materieller Güter
Wie Religion und Sittlichkeit iſt auch die ſelbſtloſe Hingabe an Wiſſen
ſchaft und Kunſt von der Vorſehung dazu berufen die edelſten Triebe der
Menſchheit zu entfalten und in ihr das Bewußtſein einer höheren Be
ſtimmung zu ſtärken Generalſuperintendent D Faber Jch glaube an
den Auferſtandenen und deshalb vertraue ich auf Gottes Segen und Be

sundewitt
Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von J Jobſt Eberswalde

1 Fortſetzung Nachdruck versoten
O machte Mabel Man ſah daß ihr Jntereſſe

an dem Mann geweckt war
Mein Gott Fritz wenn ſie doch nur Deutſch könnte

ſeufzte Traut von neuem kaum hörbar
Na er verſteht ja zur Not die Augenſprache Jm übrigen

wozu braucht es da vieler Wortel Wenn ſie ihm gefällt
und wie ſollte das bei dem famoſen Fraueuzimmer nicht der
Fall ſein na dann reitet er über alle Hinderniſſe weg zur
Attacke Ein preußiſcher Leutnant weiß ſich zu helfen

Haſſo von Eberſtein hatte unterdeſſen die Depeſche erhalten
und las ſie kopfſchüttelnd immer von neuem Heute nachmittag
drei Uhr treffen wir mit Schnellboot ein Erwarten beſtimmt
daß Du uns empfängſt Beſte Garnitur Traut und Fritz

Eigentlich hatte Haſſo einen Ausflug machen wollen denn
das herrliche Wetter lockt in den Bergen umherzuſteigen
Aber die Geſchwiſter machten es ſo dringend er mußte wohl
anſtandshalber hin Dann fiel ihm auch der verfluchte
Manichäer ein der heute morgen ſo unangenehm deutlich ge
worden war und dem Herrn Leutnant ſo dringend zu einer
reichen Braut geraten hatte

Ob Schwager Fritz bei guter Laune war Aber wer
ſollte bei dem ſtrahlend blauen Himmel nicht guter Laune ſein
Traut hatte doch ſchließlich nur einen Bruder Der Himmel
nur wußte wo immer die Moneten blieben Es war immer
wieder alle rein alle

Na alſoWie einen derben Schlußpunkt ſetzte Haſſo dieſe laut aus

Nen hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Teilv Romangs gratis nachgeliefert

geſprochenen Worte unter ſeine Gedanken ſchüttelte alle quälenden

Sorgen leichtſinnig ab und begann zu lachen
Alſo beſte Garnitur Die Spaßvögel Als ob er Eber

ſtein nicht immer patent wäre Schließlich konnte er ja noch
ein übriges tun

Der junge Offizier erledigte alſo ſeine Toilette gleich
einer Staatsaktion und warf zum Schluß ſeinem Spiegelbild
einen ebenſo verliebten Blick zu wie deren ungezählte dem
Original zuteil wurden als Haſſo in dem blauen Ueberrock
von unerlaubter Helle durch die Poppelsdorfer Allee ſchritt um
ſich zu der Anlegeſtelle der Dampfer zu begeben Es war ja
ein bedeutender Umweg aber warum ſollte er dem anderen
Geſchlecht den Genuß verkürzen und nicht möglichſt zahlreichen
Schönen ſeinen Anblick gönnen Wer weiß ob er nicht
vielleicht das Glück hatte ſeiner jüngſten Auserkorenen zu
begegnen dem Lieschen das ſo hübſch rot werden konnte
und beim Küſſen immer den Mund im Voraus zuſpitzte und
die Augen ſchloß

Sie war ein anſtändiges Bürgerkind es war grundſchlecht
ihr nachzuſtellen Haſſo ſah dies nur ſolange ein als er ſie
nicht ſah aber hatte er den reizenden Rotkopf vor Augen
war alle Moral zum Teufel

Der unverſchämte Kerl hatte wirklich recht zur Vernunft
zu mahnen Aber verkaufen tat er ſich nicht er ein Freiherr
von Eberſtein Warum ſollten Liebe und Geld nicht auch
einmal auf einer Karte ſtehen Ob er Traut zu ſeiner Ver
trauten machen ſollte Frauen ſtiften ja ſo gerne Ehen

Haſſo verfolgte nunmehr ganz in ſeine neuen Vorſätze
verſunken ſeinen Weg ſo langſam daß er am Kai angelangt
nur noch im Geſchwindſchritt den Anſchluß erreichte Das
Boot war zur Stelle und die Ankommenden ſtrömten ſchon
über die Anlegebrücke

Jetzt entdeckte er auch die Geſchwiſter Traut winkte leb
haft mit dem hellen Sonnenſchirm und über alles Trennende

bis die erſte Flut ſich verloren habe Die bedeutſame erſte
Begegnung der Beiden ſollte nicht im Gewühl ſtattfinden

Endlich war Raum geſchaffen Traut ſchritt über die
Brücke dem Bruder entgegen Mabel dicht hinter ihr
während die Herren ſich noch um das zahlreiche Gepäck
bemühten So hatte ſich alles nach dem Wunſch der jungen
Frau gefügt

Haſſo eilte mit ausgeſtreckten Arm auf die Schweſter zu
doch kaum lag Hand in Hand als ſein Blick auf das junge
Mädchen fiel die mit lächelnder Miene Zeugin der Begrüßung
war So viel Liebreiz verbunden mit dem ſo vertraut
wirkenden Lächeln verblüffte den jungen Offizier derart daß
ſein Erſtaunen ſich unwillkürlich Luft machte in dem Ausruf

Donner
Uetter vollendete Miß Mabel die nur zu gut die ſich

ſo ehrlich und unverhüllt zeigende Bewunderung Haſſos erfaßte
und ſodann herzlich und natürlich lachte daß es in dem
Herzen des verliebten Offiziers ungeſtüm aufwallte gleich den
Schaumperlen in einem Glaſe Sekt
J zß Mabel Sie können Deutſch rief Traut voller
Jubel

Ein uenig antwortete ſie verſchämt und blickte mit ihren
leuchtenden Augen voller Schelmerei Haſſo an der noch immer
kein Wort der Begrüßung gefunden hatte

Doch nun ging ein Ruck durch ſeinen Körper er hatte
eine Frau mit Roſen entdeckt und winkte ſie heran Ohne
Wahl griff er in den Korb faßte was er zwiſchen die Finger
bekam und warf der Frau drei Mark zu die ſie lachend ein
ſteckte dem weiteren Tun des ſchönen Offiziers voller Ver
ſtändnis folgend

Mein gnädiges Fräulein ich muß Abbitte tun Was
meine Lippen unbewußt geſündigt haben dieſe Roſen ſollen es
gut machen Nehmen Sie was Jhnen die Perle des Rheins
zum Willkomm bietet die letzten Roſen bringt ſie Jhnen dar

hinweg lachte ſie ihm zu damit bedeutend ſich zu gedulden Möchten Sie eine glückliche Vorbedentung ſein für die
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Gottes des Guten und der Wahrheit Darum grüße ich die Gemeinden
hin und her mit dem OſternSegenswunſche daß ſie nicht müde werden

rer Liebe und Treue gegen Gott und die Brüder daß ihre Arbeit
am e Gottes und am deutſchen Vaterlande nicht vergebens ſei daß
ihre Herzen und Häuſer Stätten des Friedens und des wahren Glückes
bleiben und ſie im Dunkel der Erde den fröhlichen und getroſten Aufblick
ſich bewahren zur jenſeitigen Vollendung

Her bereits angekündigte Geſetzentwurf betr die Ein
der Majeſt ätsbeleidigungsprozeſſe ſieht wie jetzt ver

lIantet außer der Strafloſigkeit nichtvorſätzlicher idigungen auch eine
erhebliche Herabſetzung der Verjährungsfriſt vor um dem Unweſen
der nachträglichen Denunziationen zu ſteuern

Ueber an von Staatsbeihilfen für Schulen
wird aus Thorn gemeldet Auf Anordnung des Unterrichtsminiſters ſind
in der Provinz Weſtpreußen zur Bekämpfung des Schulſtreiks
vierzig Schulgemeinden in denen der Streik polniſcher Schüler un
vermindert andauert vom 1 April ſämtliche Staatsbeihilfen zur Unter
haltung der Schulen entzogen worden wodurch die Steuerzuſchläge ganz
erheblich emporſchnellen

Jn eine ſozialdemokratiſche Wahlverſammlung, die im
Januar in Nöbdenitz ſtattfand waren Bauern unter der Führung eines
Paſtors gekommen und hatten patriotiſche Lieder angeſtimmt Die
Genoſſen die ſich über den Geſang geärgert hatten liefen zum Kadi und
denunzierten die Bauern wegen Hausfriedensbruchs Der Staats
anwalt lehnte jedoch ein Einſchreiten ab da der Geſang patriotiſcher Lieder
einen ruheſtören den Lärm nicht darſtelle Daß der Vorwärts über dieſes
Urteil der Staatsanwaltſchaft empört iſt iſt verſtändlich ändern wird er
aber daran beim beſten Willen nichts können

Jn einem Orte in der Nähe von Offenbach a fand
am 1 und 2 Oſterfeiertage die 5 Konferenz der anarchiſtiſchen
Föderation Deutſchlands ſtatt Treffpunkt für die Delegierten war
wie der Freie Arbeiter mitteilt das Geſellſchaftshaus in Offenbach Auf
der Tagesordnung ſtand 1 die Notwendigkeit einer Organiſation der
Anarchiſten 2 die anarchiſtiſche Bewegung und ihre Taktik 3 die anti
militariſtiſche Propaganda 4 der Anarchismus und die Religion 5 die
anarchiſtiſche Preſſe 6 der internationale anarchiſtiſche Kongreß im Jahre
1907 in Amſterdam Jn Fraukfurt a M fand am Sonnabend in einem
der größten Säle eine öffentliche Anarchiſtenverſammlung ſtatt in der
Dr Friedeberg Berlin ſprach

Bonn 1 April Wie man hört wird der erſte Berliner Rooſevelt
Profeſſor John W Burgesz bei ſeinem Sommeraufenthalt in Bonn
auch dem Prinzen Auguſt Wilhelm Vorträge über amerikaniſche Ver
faſſungsgeſchichte halten Es iſt ein Kurſus von 10 Vorleſungen in Aus
ſicht genommen

Frankreich
Jules Huret über Wilhelm II

Der Figaro bringt einen zweiten Artikel über Kaiſer Wilhelm
von dem der eine Teil über die königliche Familie der andere über
die politiſche Lage handelt Jn letzter Hinſicht hat Herr Huret ſeine
Jnformationen von zwei Männern erhalten einem hohen Würdenträger
des preußiſchen Staates und einem aktiven Diplomaten Der erſte würde
als Preuße ſein Blut für die Hohenzollern geben iſt aber mit der per
ſönlichen Politik des Kaiſers ſehr unzufrieden Der Kaiſer habe Deutſch
jand von Italien getrennt und es beinahe von ganz Europa iſoliert Er
ſei durch Tattenbach eo furienx über Jtaliens Haltung in Algeciras
getäuſcht worden Die guten Patrioten betrübe es dgß ganz Europa ſich
von Deutſchland abwende Dieſer etwas franzöſiſch gefärbten Anſicht des
alten Preußen gegenüber behauptet der Diplomat es ſei zwar wahr daß
durch engliſche Einflüſſe Jtalien von Deutſchland etwas abgerückt ſei aber
der Dreibund beſtände und Oeſtreich wie auch Rußland der Allierte
Frankreichs würden nie etwas gegen Deutſchland unternehmen Deutſch
jand habe nur einen Fehler begangeu Es hätte ſich mit der Ent
fernung Delcaſſss zufrieden geben und dann mit Frankreich
in freundlicher Weiſe verhandeln ſollen Das wäre auch geſchehen
ohne es foun de Tattenbach Jetzt ſei die kaiſerliche Polttik eine
muſelmänniſche Sie faſſe die Türkei Kleinaſien und Perſien ins Auge
und wolle eine neue Straße nach Jndien unabhängig von Sibraltar und
Suez alſo unabhängig von engliſchem Einfluß ſchaffen Der Katſer habe
weitfliegeude Jdeen die er mit ſeiner Energie verfolge Er wolle Berlin
zum wahren Mittelpunkt des Kaiſerreiches mächen und die Stunde ſei
nicht mehr allzu fern in der große Schiffe durch den Stettiner Kanal zu
dem Seehafen Berlin gelangen würden Die Feindſeligkeiten Eng
lands würde man ertragen bis auch Deutſchland eine gleich ſtarke See
macht habe wenn Wilhelm II noch fünfundzwanzig Jahre lebe
würde er in Wahrheit trotz ſeiner Fehler den Beinamen des Großen
verdienen

Rußland
Die Beiſetzung Lambsdorffs

Am Montag fand auf dem Smolenski Friedhof im Beiſein des
Miniſters des Aeußern Jswolsky des diplomatiſchen Korps und zahl
reicher Hof und Staatswürdenträger die Beiſetzung des früheren Miniſters
des Aeußern Grafen Lambsdorff ſtatt Der Kaiſer und die
Kaiſerin Mutter hatten prächtige Kränze geſandt Der türkiſche Bot
ſchafter als Doyen des diplomatiſchen Korps legte einen ſilbernen Kranz
an der Bahre nieder Der franzöſiſche Botſchafter überbrachte Kränze
im Namen des Präſidenten Falliöres des Miniſters Pichon und der
Botſchaft
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Die Lage an den Univerſitäten
Jn Moskau haben die Studenten wegen Auflöſung einer politiſchen

Verſammlung in der Univerſität auf Befehl des Stadthauptmannes die
Forderung aufgeſtellt daß politiſche Studentenverſamm lungen in
der Univerſität künftig nicht aufgelöſt werden dürfen Vorausſichtlich
wird die Univerſität bis zum Herbſt geſchloſſen werden Jn der
Univerſität Kiew haben Studentenverſammlungen revolutionären
Charatters ſtatigefunden bel denen die Profeſſoren bedroht wurden Die
Schließung der Univerſität iſt wahrſcheinlich Die mediziniſchen Profeſſoren
in Petersburg klagen über die Unbildung und Unehrlichkeit vieler

kommenden Stunden die ich hoffe in Jhrer Geſellſchaft zu
bringen zu dürfen

Oh thousand thanks Mabel nahm die Roſen aus
ſeinen Händen an und ordnete ſie mit Geſchick Sie war nur
zu froh ihre ſprechenden Augen auf die Blumen richten zu
können denn Haſſos leuchtende Blicke ſchienen ihr bis tief in
das heimlich klopfende Herz zu dringen Sie kannte ja den
Flirt und ſie kannte die Männer drüben in der Heimat Aber
ſolch ſtürmiſche Werbung hatte ſie noch nie erlebt Der
junge Offizier tat ſo als ob er mit ihr ganz allein wäre
und die Anweſenheit der Schweſter ſowohl wie die der ſich
jetzt raſch nähernden Herren legte ihm nicht den geringſten

ang aufDie Zkanmiſchaft mit Mabels Vater war bald durch einen

kräftigen Händedruck gemacht und der ſchmunzelnde Schwager
der das Geſchehene von weitem beobachtet und erraten hatte
ſchlug Haſſo mit überaus liſtigem Geſicht ebenſo kräftig wie
ermutigend auf die Schulter Das vom Schickſal und der
gütigen Vorſehung in Geſtalt von Traut für einander beſtimmte
Paar wanderte bei dem drolligſten Geplauder als Avantgarde
durch die Poppelsdorfer Allee zum Hotel

Ein netter Kerl Der Amerikaner deutete mit dieſen
wenigen Worten Traut an daß für ihn nichts Verwunderliches
in der ſtürmiſchen Bewerbung des ſo urplötzlich aufgetauchten

Freiers zu liegen ſchien
Die junge Frau erzählte ihm nun ſolche Wunderdinge von

dem geſellſchaftlichen Leben in Offizierskreiſen die ſie ja zu
Lebzeiten ihres Vaters in der ihrem Gute zunächſt liegenden
Garniſon zur Genüge gekoſtet hatte daß Mr Carew ihr zuletzt
mit der Frage ins Wort fiel Warum haben Sie denn einen
Geſchäftsmann genommen

Macht der ewigen Realitäten auf den Sieg des Geiſtes Aſſiſtenten Mehrere Examinatoren haben Todesurteille von Kandidaten
zugeſtellt erhalten die das Examen nicht beſtanden haben

Die Ermordung der Gutsbeſitzer geplant
Der Nowoje Wremja ſind in Riga vom ſozial

demokratiſchen Komitee Proklamationen verteilt worden die
zur Ermordung aller Gutsbeſitzer auffordern und praltiſche An
leitung zur Ausführung von Ueberfällen erteilen

Orient
Zum Vombentwurf in Konſtantinvpel

Durch den bereits kurz gemeldeten Bombenwurf in der großen Pera
ſtraße in Konſtantmopel wurden elf Perſonen verwundet vier davon
ſchwer Unter den Verwundeten iſt kein Europäer Drei Armenier
wurden verhaftet Der Bombenwurf ſcheint ſo wird weiter gemeldet

ein privater Racheakt gegen einen reichen katholiſchen Armenker zu
ſein der ſeit erfere Zeit e Polizei Spitzeldienſte für
den Jildiz leiſtete Dieſer Armenier ſowie ein Polizeiagent und acht
andere Perſonen wurden verwundet getötet wurde niemand Die Fenſter
ſcheiben der umliegenden Häuſer wurden zertrümmert ſonſt wurde aber kein
Schaden angerichtet Der Täter iſt noch nicht ermittelt Die meiſten
Verhafteten wurden bereits wieder freigelaſſen Die Vermutung daß es
ſich um ein Attentat des armeniſchen oder bulgariſchen Komitees handelt
iſt allem Anſchein nach unbegründet

Stand der Bauernunruhen
Aus Bukareſt wird berichtet Die Lage in der Moldau befſert ſich

andauernd auch in der Walachei iſt eine merkliche Beſſerung eingetreten
Die Hauptbanden ſind vernichtet die Rebellen liefern überall wo
Truppen hinkommen die Führer aus bitten um Gnade und geben die
geſtohlenen Gegenſtände zurück Die einberuſenen Reſerviſten weiche ſich
den Banden anſchloſſen kehren zu ihren Regimentern zurück Die
Agence Roumaine meldet Ein neuer Ausbruch des Aufruhrs iſt

nicht zu verzeichnen Ueberall herrſcht Ruhe Die Präfekten nehmen die
Beſchwerden der Bauern entgegen und erlangen ſowohl von Seiten der
Grundbeſitzer wie auch der Pächter weitgehende Konzeſſionen

Amerika
Ein Rieſenſtreik der Eifenbahner

Der angedrohte Eiſenbahnerausſtand in der Union iſt wirklich aus
gebrochen einer der rieſigſten Ausſtände die man geſehen hat Der Lon
doner Datly Telegraph meldet aus Newyork Präſident Rooſevelt
beauſtragte Martin Knapp den Präſidenten der zwiſchenſtaatlichen
Handelskommiſſion und Charles Neill vom Arbeitsdepartement nach
Chicago zu reiſen um zwiſchen den Eiſenbahnangeſtellten und den Eiſen
bahnverwaltungen zu vermitteln Der Ausſtand umfaßt zur Zeit
etwa 500000 Perſonen Die Bahnverwaltungen bieten eine durch
ſchnittliche Lohnerhöhung von 81 v H bei zehnſtündigem UArbeitstag an
die Angeſtellten verlangen 12 v H und den neunſtündigen Arbeitstag
Der Ausſtand erſtreckt ſich gegenwärtig auf annähernd 95000 Meilen
Bahnlänge Jn einer anderen Meldung heißt es Die Manager von
mehr als 40 Eiſenbahnlinien des Weſtens haben beſchloſſen die Regierung
um einen Schiedsſpruch in ihrem Streite mit den Eiſenbahnangeſtellten zu
bitten der 50000 Beamte und etwa 400000 andere Arbeiter arbeitslos
zu machen droht Die Eiſenbahnbeamten zeigen vorläufig wenig Luſt nach
zugeben und verlangen daß die Geſellſchaften Entgegenkommen zeigen
müßten Die Leute haben Streikgelder in Höhe von 150000 Pfund
Sterling zur ſofortigen Verfügung

Aus der Amgebung
Merſeburg 1 April Erwiſchter Fahrraddieb Der Haus

diener Erwin Hoffmann bot einem hieſigen Schloſſermeiſter ein Fahrrad
zum Kaufe an Dem Meiſter kam die Sache verdächtig vor weshalb er
einen Polizeiſergeanten herbeirufen ließ der feſtſtellte daß das Rad in
Leipzig geſtohlen war Der Spitzbube wurde feſtgenommen

Delitzſch 1 April Selbſtmordverſuch Jn den Stadt
graben am Halleſchen Tor ſprang die 19 jährige ledige Emma Berger in
einem Zuſtande krankhafter Erregung Glücklicherweiſe hörten die vorüber
gehenden Schuhmacher Werner und Grellmann das Plätſchern des Mädchens
im Waſſer und brachten die bereits bewußtslos gewordene an Land und
dann nach der Poltzeiwache wo ihr Dr Weber Beiſtand leiſtete und ihre
Ueberführung nach dem Krankenhauſe veranlaßte Jhr Zuſtand iſt noch
Beſorgnis erregend

Auleben 1 April Roheit Von einer wohl beiſpielloſen
Roheit des Charakters zeugt folgender Vorgang Einige junge Burſchen
hatten den Steickardſchen Gaſthof kurz vor 11 Uhr verlaſſen als einer
unter ihnen ein gewiſſer Karl Biſchoff von hier mit Neckereien ſeine
Kameraden beläſtigte So ſchlug er dem Landwirt Hermann Hanf den
Hut vom Kopfe und als ſich dieſer danach bückte ſtieß er demſelben ein
dolchartiges Inſtrument in den Rücken

Reppichau 31 März Waldbrand Vorgeſtern nachmittag
5 Uhr entſtand in einem in hieſiger Flur belegenen Teile des Kleinzerbſter
Buſches ein Waldbrand der etwa I Morgen des Beſtandes vernichtete
Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt nicht bekannt

Vockerode 31 März Tödlich verunglückt Vorgeſtern
abend gegen 7 Uhr fanden Paſſanten auf der Chauſſee NaundorfVockerode
an einer Brücke einen verunglückten Radfahrer in Poſtbeamtenuniform im
Alter zwiſchen 20 und 30 Jahren mit blondem Schnurrbart mit dem
Kopfe im Waſſer liegend tot vor Das Rad lag auf dem Wege Der
Radler iſt vermutlich abgeſtürzt und ins Waſſer gefallen wobei er den
Tod fand Seine Perſonalien ſind bisher nicht feſtzuſtellen geweſen

Wittenberg 1 April Unfallſtelle Cloeden Zur Ver
meidung weiterer ſchwerer Unfälle bezw einer Sperrung des Fahrwaſſers
ordnet die königl Waſſerbauinſpektion an daß talwärts fahrende Schiffe
die Unfallſtelle in der Elbe bei Cloeden km 190 entweder ſackend zu
paſſieren haben oder ſich an ihr durch einen dort ſtationierten Dampfer
der Elbſtrombauverwaltung gegen Zahlung von 2 Mk für das Fahrzeug
vorüberſchleppen laſſen Die paſſierenden Fahrzeuge haben einen Abſtand
von mindeſtens 600 m einzuhalten

Deſſan 1 April Neue elektriſche Bahn Die von der
Deſſauer Straßenbahngeſellſchaft erbaute elektriſche Bahn Deſſau Roßlau
iſt dem Betriebe übergeben worden nachdem die voraufgegangene landes
polizeiliche Abnahme ein befriedigendes Ergebnis gehabt hatte Die neue
Bahn verbindet die beiden ſechs Kilometer von einander entfernten Städte
und iſt teils als Straßenbahn teils als Kleinbahn mit eigenem Bahn
törper ausgeführt Der Betrieb wird geſondert geführt fügt ſich aber dem
Fahrplan der Deſſauer Straßenbahn an Für die Strecke ſtehen ſechs
Motorwagen und eine Anzahl Anhängewagen zur Verfügung Trotz des
ſtarken Verkehrs konnte der Betrieb ohne jede Störung durchgeführt werden

o Oſchersleben 31 März An Genickſtarre erkrankte die
18 Jahre alte Arbeiterin Emma Sch von hier Das Mädchen wurde
dem hieſigen Krankenhauſe zugeführt

Erfurt 1 April Auszeichnung Der heute in den Ruhe
ſtand tretende Bürgermeiſter Geheimrat Lange iſt zum Ehrenbürger der
Stadt Erfurt ernannt worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer HOriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle den 2 April
Städtiſche Ausſchüſſe

Bau Ausſchuß
Sitzung am Dienstag den 3 April 1907 nachmittags 3i Uhr im

Beratungszimmer I
Tagesordnung

1 Feſtſetzung einer Straße zur Verbindung der Alten Promenade
und der Zinksgartenſtraße

2 Mittelbewilligung zu Jnſtandſetzungsarbeiten im Schlacht und
Viehhof

3 Umlegung der Gasleitung in der Meteritzſtraße
4 Sonſtige Eingänge

Oſtern brachte klaren Himmel mit Sonnenſchein und das prächtige
Frühlingswetter bezauberte alt und jung umſomehr als es nach einem
anganhaltenden ſtrengen Winter die erſten prächtigen Frühlingstage waren

die uns das Feſt beſcherte Zahlreiche Spaziergänger belebten deshalbauch die Straßen wer nur nte wanderte dinaus in Wald und
Finr wo weneh Leben kräftig Alle Ausüngsorte in der

r ar von ſnen Menſchen Nar geſ Derverlockte zu längerem Verweilen im Freien und viele r raſteten J
deshalb nach rüſtigem Marſche in den Gartenwirtſchaften wo e
Plätze von morgens an beſetzt waren So groß war der Andrang daß
manche Wirte recht bedauern mußten nicht beſſere Vorbereitungen zurBewirtung ihrer Gäſte getroffen zu haben die Kellner konnten in dige

Lokalen die Wünſche der Einkehrenden kaum befriedigen
Auszeichnung Dem Direktor des Stadttheaters Richards iſt das

EhrenRitte en II Klaſſe des Haus und Verdienſtordens von Oldenburg
verliehen worden

Die Rechtsanskunftei des wurde imJanuar 1907 von 252 Perſonen im Februar von 1091 onen im
März von 220 Perſonen zuſammen 663 Perſogen in A genommen

Lotterie Die Erneuerungsloſe ſowie die Freiloſe zur 4 Klaſſe
der 216 Königlich preußiſchen Klaſſenlotterie ſind unter Vorl derbezüglichen Loſe aus der 3 Klaſſe bis zum 4 April d J abende Uhr

bei Verluſt des Anrechts einzulöſen
Lotterie wird am 8 April d J ihren Anfang nehmen

Straßenbahn Einnahmen Bei der Halleſchen Straßen
bahn betrugen die Betriebseinnahmen im März 1907 35627,15 Mk
gegen 32884,22 Mk im März 1906 Die Geſamtbetriebseinnahmen be
irugen Januar März 1907 99 776,90 Mk gegen 93262,25 Mk im gleichen
Zeitraum des Vorjahres Jn 1907 war mithin bisher eine Mehreinnahme
von 6514,65 Mk zu verzeichnen Bei der Stadtbahn betrugen die
Einnahmen März 1907 58709,38 Mk März 1906 53 354,67 Mk
1 Januar bis 31 März 1907 165560,98 Mk 1 bis31 März 1906 149211,51 Mk 1907 mithin mehr 16349,47 Mk
Die erzielten Mehreinnahmen im März entſprechen bei beiden Straßen
bahnen genau den Mehreinnahmen im März 1906 n ſie im
Verhältniſſe des von Jahr zu Jahr ſtetig n wie erbisher in den Straßenbahn Einnahmen zum druck hätten
beträchtlich höher ſein müſſen Daraus geht hervor daß die Fahrpreis
erhöhung die ſo viel berechtigten Umut erregt hat den
keineswegs entſprechende Mehreinnahmen bringt Dieſe Tatſache wird ja
wohl auch von den Verwaltun anerkannt Bei dieſer eit
müſſen wir mit Genugtuung feſtſtellen daß die Straßenbahn 8
einige der von uns in der Nummer 75 neten Mißſtände abgeſtellt
hat Die Glockenzüge ſind ſo angebracht daß ſie nur noch von den
Schaffnern in Tätigkeit geſetzt werden können und es werden auch nur
Glockenſignale gegeben Die Schaffner rufen an den Halteſtellen die
Straßen ab ahrſcheinlich wird auch eine entſprechende Aenderung der

eranweiſang bewirkt Die Stadtbahn wird dieſem Beiſpiel ſolgen
müſſen

Stadttheater Am Mittwoch geht als Klaſſiker Vorſtellung
Schülerbillets 1,10 Mart Jphigenie auf Tauris von Goethe in Szene

Donnerstag zum letzten Male Das Glück im Winkel von Sudermann
Die neuen Dekorationen zu Salome ſind ſchon eingetroffen und werden
ſoeben ausgeſteift und aufgeſtellt In der Freiſchütz Auf
jührung ſingt Herr Birkhoiz den Caspar und Herr Königer den Max

Neues Theater Am Mittwoch 3 April finden wiederum zwei
h ſtatt und zwar nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preiſen die

LuſtſpielNovität von Oskar Blumenthal Das Glashaus während abends
Leutnant Goethe Luſtſpiel Novität von A Lippſchitz und G Otonkowski

wiederholt wird Donnerstag findet die 44 Wiederholung von Huſaren
fieber ſtatt Für das Gaſtſpiel von Fräulein Gertrud Arnold vom Neuen
Schauſpielhaus in Berlin zu dem Beneſiz für Herrn Paul Wiegner am
Freitag den 5 April an welchem Abend Der Probepfeil zur Aufführung
gelangt macht ſich das größte Intereſſe bemerkbar Billets ſind ſchon jetzt
an der Kaſſe des Neuen Theaters zu haben

Neue Dur Anläßlich der 10 Wiederkehr des Todes
tages Johannes Brahms des deutſcheſten Meiſters der Neuzeit geſtorben
3 April 1897 haben Kapellmeiſter Winderſtein und die Neue
Singakademie unter Leitung des Herrn W Wurfſchmidt beſchloſſen
emeinſchaftlich einen Brahms Abend als Gedächtnisfeier zu veranſtaltenHaheres wird noch bekannt gegeben Des Weiteren enthält das Programm

der neuen Singakademie Haydn s Schöpfung und wie alljährlich eine
Händel Aufführung

Zoologiſcher Garten Wie alljährlich hat auch in diefem Jahre
der Oſterhaaſe ſein Erſcheinen in unſerm zugeſagt Er läßt aber
daran erinnern daß er nur für Kinder unter 12 Jahren arbeitet und
auch die Beihilfe Erwachſener höchſt ungern ſieht Er wird ſich wie ſtets
nur in der Nähe der Wege halten ſodaß ein Betreten der Raſenfläche
und Gebüſche nicht nötig wird Sein ſpätes Erſcheinen am 4 Feiertag
erklärt ſich daraus daß für heute am 3 ſchon ſeit langem das Geſellſchafts
Konzert des Leipziger TonkünſtlerOrcheſters vorgemerkt war und ein derartiger Kunſtgenuß und eine fröhliche Kinde char verträgt ſich nicht

miteinander Hoffen wir daß das prächtige Oſterwetter noch bis dahin
anhält

SchapireExperimentalvortrag Herr Dr phil B Schapire
aus Berlin Dozent an der dortigen LeſſingHochſchule und emer Aſſiſtent
von Profeſſor Raoul Pietet in Paris wird am Montag 8 April in den
Kaiſerſfälen einen zweiten ExperimentalVortrag über Radium Drahtloſe

Telegraphie Flüſſige Luft halten Kartenverkauf die Preiſe ſind diesmalermäßigh in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Richard WagnerVerein Der 70 Vereinsabend fand am
Mittwoch in Anweſenheit einer zahlreichen und begeiſterten Hörerſchar in
den Kaiſerſälen ſtatt Er war den Heldengeſtalten Richard Wagners
gewidmet und die Herren Opernſänger Gogl und Bürſtinghaus ſowie
Herr Geſanglehrer Schelper ſtellten ihre Kräfte in den Dienſt der guten
Sache Die große Rienzi Arie des letzten Aktes lag in den Händen von

Schelper der ihr zu bedeutender Wirkung verhalf während Herr
Bürſtinghaus den Holländer Wolfram Telramund und Hans r
mit meiſterlicher Charakteriſierungs und Geſangeskunſt Herr Gogl de
Tannhäuſer Lohengrin und Walter von Stolzing mit tiefem Verſtändni
und ſtrahlendem Ton verkörperte Die Begleitung führte auf einem
der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch geſtellten klangſchönen Bech
ſtein Flügel Herr Konſervatoriumsdirektor Bruno Heydrich feinſinn
und plaſtiſch aus und auch ihm galt wie den übrigen Mitwirkenden der
freudige Beifall den die Wagnergemeinde ſpendete Jn ſeinen Erläuterungen
die er den einzelnen Geſangsſtellen vorausſchickte entwickelte der Vorſitzende
Herr Privatdozent Dr Sommerlad an der Hand gedrängter Charakter
ſüzzen der Heldengeſtalten Wagners Auffaſſung von dem Weſen des
Heldentums und ſeinen in künſtleriſchem und philoſophiſchem Grunde
wurzelnden Eigenſchaften und Aeußerungen

Deutſcher und Oeſtreichiſcher Alpenverein Die Sektion
Halle a S hat in Gemeinſchaft mit dem Verein für Erdkunde und dem
Halleſchen Kolonialverein am 10 April d J abends 8 Uhr in den

Thaliaſälen eine Verſammlung in welcher Herr Prof Dr A Schenck
einen Vortrag Reiſeerinnerungen aus Mexilo mit Lichtbildern hält
Es empfiehlt ſich Operngläſer mitzubringen

Theoſophiſcher Vortrag Selbſtmord und Selbſtbefreiung
lautet das Thema welches Herr Schriftſteller A Hartmann aus Leipzig
ſeinem öffentlichen Vortrage am Mittwoch den 3 April abends 88 Uhr
in den Kaiſerſälen zugrunde gelegt hat Näheres iſt aus dem Inſerate
zu erſehen Die Vorträge der Theoſophiſchen Geſellſchaft werden vom
I April bis 1 Juli alle 14 Tage Mittwoch abends abgehalten

Bibel und Schriftenverein Die im März ausgefallene Ver
ſammlung des Vereins findet am Donnerstag den 4 April abends
81 Uhr Kl Klausſtr 12 ſtatt Domprediger Lie r wird einen
Vortrag halten über Die Berichte der Evangelien über die Auferſtehung
Hierauf folgen geſchäſtliche Beratungen

Ortsverein des Verbandes deutſcher Poſt und Tele
graphenAſſiſtenten Die nächſte geſchl Sizung findet erſt Donnerstag
den 11 Apri ſtatt An die geſchäſtliche Sitzung ſchließt ſich ein An
ſtellungs und Begrüßungskommers Donnerstag den 4 April Geſangs
ſtunde

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Nord Am
nächſten Mittwoch d 3 April abends 8 Uhr findet im Hauſe UAlbrechtſtr 27
die Monatsver ſammlung ſtatt

Alldeutſcher Verband Die Ortsgruppe Halle a S hat Mitt
woch den 3 April abends 81 Uhr Alldentſchen Abend im Reichshof
Gäſte ſind ſtets willkommen

Der Evang kirchliche ChorgeſaugVerbaud für die Provinz Sachſen und die thüringiſchen Lande beabſichtigt in dieſem
Jahre ſeinen Vereinstag Ende September in Eefurt abzuhalten

Die monatliche Zuſammenkunft ehemaliger Gnadanerinnen
findet erſt am Mittwoch den 10 April nachmittags 4 Uhr im Evange
Vereinshaus Hotel Kronprinz ſtatt Frühere Zöglinge aus anderen

Der Allgemeine Deutſche Arb
Brüdergemeinden ſind willkommen

eber Verband für das
Schneidergewerbe erſucht uns um folgender Dar
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Sapon

ſre niſiertenotz des Ausſpruchs des I Vorſitzenden des ſreiornverbandes daß die Löhne der Maßſchneiderei in andes Orten

tädte umfaſſenden Verbandes neue Lohnforderungen über
mitteilt worden Sowohl die ungewöhnlich große Zahl dieſer Bewegungen
wie auch die enormen die Exiſtenz des Gewerbes bedrohenden Anſprüche
der Gehilfenführer zwangen die beteiligten Arbeitgebergruppen eine ein
heitliche a des Abwehrkampfes zu ſichern um nicht nur zum Wohle
des ndern auch im Jntereſſe des kaufenden Publikums allen

überſchreitenden Forderungen entgegenzutreten
dieſem einmütigen ehen mahnte auch die Erfahrung daß die
enſchaft ſeit Jahren die Taktik anwandte bei der Mehrzahl der in

verwickelten Städte einen friedlichen Abſchluß herbeizuführen
um dann den Kampf gegen die wenigen übrig gebliebenen Städte mit

der h Macht ihrer Geſamtorganiſation ſühren zu können und die
Arbeitgeber dieſer Städte infolge ihrer Uebermacht niederzuzwingen
Nach jahrelanger Untätigkeit auf organiſatoriſchem Gebiete ſind nun die
Arbeitgeber dem Beiſpiel ihrer Arbeiter gefolgt gemeinſam vertreten
ſie nunmehr ihre Jntereſſen Und wenn auch in manchen dieſen
berechtigten Beſtrebungen ferneſtehenden Kreiſen der Ernſt dieſes

verkannt und falſch beurteilt wird ſo rechtfertigen die Arbeit
geber ihr Streben durch den Hinweis daß Streik und Ausſperrung die
gleichen Mittel im Kampf der Parteien ſind Wie ſich die Oeffentlichkeit
an die täglich erfolgenden Streiks der Gehilfen e hat und dieſen das
Recht ihre Lage zu verbeſſern zuſpricht ſo iſt in den Abwehrmaßregeln
der Arbeitgeber ein berechtigtes Mittel zur Wahrung bedrohter Unter

nehmerintereſſen zu erblicken nichts anderes als die Anwendung dieſes geſetzlich
eiſteten Mittels bedingt es daß die

ſchaft des deutſchen Schneidergewerbes
e ſteht um ihnen den nun

eſamte organiſierte Arbeit
ren bedrohten Kollegen zur

ochen währenden Kampf zu erleichtern
Indem ſie dies tut iſt ſie ſich aber auch bewußt

daß ſeitens der Arbeitgeber das möglichſte Entgegenkommen den
Gehilfen überall bereits gezeigt und der bisherige Lohnſatz
in allen beſtreikten Städten erheblich erhöht wurde Zudem er
kärten ſich die Arbeitgeber bereit nach der Wiederaufnahme der Arben

etwaige Wünſche der Gehilfenſchaft hinſichtlich der Erledigung örtlicher
e tunlichſt zu würdigen und überall Tarifſverträge ab

li Wenn trotzalledem der Friede nicht erhalten blieb und ſelbſt
irelt unbeteiligte Verbände in den Kampf verwickelt werden ſo darf dieſes

freiwillige ſolidariſche Eintreten dieſer Kreiſe als ein ſchlagender Beweis
dafür betrachtet werden daß nur ſchwerwiegende Gründe die Veranlaſſung
zu ſolchen Schritten geben konnten

Der Ortéverband der deutſchen Gewerkvereine
hält Donnerstag den 4 April abends 8 Uhr in der Börſenhalle eine
öffentliche Gewerkvereinsverſammlung für Frauen ab Fräulein Eliſabeth

LüdersGrunewald wird einen Vortrag halten über Gemeinſamkeit
Recht und Macht Alle Frauen und erwachſene Mädchen jeden Standes
ſind hierzu eingeladen

Jnbiläum Herr Schuhmachermeiſter Heinrich Mohr feierte geſtern
ſein 25ähriges Jubiläum als Mieter in dem Hauſe Am Kirchtor 26

Zwei Menſchen ertrunken Am erſten Oſterfeiertage nach
mittags gegen 5 Uhr kenterte am Trothaer Wehr ein mit zwei jungen
Männern und einem Mädchen beſetztes Boot Das Mädchen Jda Jahn

Eutritzſch Thereſiaſtraße 59 und ein junger Mann Werkzeugſchloſſer
Albrecht Backofen Sellerhauſen Wurzenerſtraße 157 ertranken Die

Leichen ſind bisher noch nicht gelandet der dritte junge Mann wurde
gerettet es iſt der Arbeiter Arno Stich Sellerhauſen Schützenhaus
ſtraße 5 Ein merkwürdiges Verhalten zeigte das Publikum Als nämlich
der Polizeiſergeant Boerner den Gefährdeten zu Hilfe eilen wollte ſchlug
das Boot durch die Schuld eines jungen Mannes um Der Unſall des
mutigen Beamten wurde nun mit lauten höhniſchen Bravorufen begrüßt
Die Saale geht noch vollufrig und die Strömung iſt ſo reißend daß am
Sonntage faſt ausſchließlich berufsmäßige Schiffer und Mitglieder von
Rudervereinen auf dem Fluſſe zu ſehen waren währeud zahlreiche Boote
auf dem Waſſer auf der Ziegelwieſe herumfuhren Wie uns mitgeteilt
wird ſoll der Gondelverleiher die Gondel den Verunglückten erſt gegeben

haben nachdem ſie verſichert hatten daß ihnen die Verhältniſſe der Saale
genau bekannt ſeien und ſie wohl in der Lage wären das Boot zu rudern
und zu ſteuern Die ſtarke Strömung am Wehre erfaßte aber das Boot
und warf es um

Fünf Rowdies von denen ſpäter die Arbeiter Albert Barth
Wilhelm Dietrich und Karl Ebert feſtgenommen wurden verurſachten
am Sonntag nachmittag in der Ludwig Wuchererſtraße einen großen
Menſchenauflauf Sie gingen eingehänkelt laut ſingend und johlend durch
die Straße rempelten die ihnen entgegenkvmmenden Paſſanten an und
ſtießen ſie vom Bürgerſteig herunter Bürger welche ihren Unwillen über
das ungebührliche Betragen äußerten wurden beſchimpft und mit Schlägen
bedroht Ein Referendar ſowie ein anderer Herr wurden ohne Grund
überfallen und geſchlagen der letzere ſogar nachdem ihn die Rowdies
fürchterlich zugerichtet hatten auf die Schienen der Stadtbahn geworfen
Hierauf drangen die Burſchen in das Reſtaurant Zum kühlen Morgen
und verſuchten dort Streit mit Gäſten ſie wurden aber hinausgeworſen
Durch die Kaiſerſtraße ziehend ſchlugen ſie mit Knüppeln gegen die
VorgartenEinſriedigungen Als zwei Polizeiſergeanten hinzukamen liefen

ſie in das Grundſtück Feldſtraße 2 in welchem ſie wie ſpäter feſtgeſtellt
wurde wohnen und hielten ſich verborgen Bei der Feſtnahme leiſteten
Barth und Ebert heftigen Widerſtand Der Letztere wurde ſogar tätlich
gegen die Beamten ſodaß ſie von ihrer Waffe Gebrauch machen mußten

Folgen der Betrunkenheit Am erſten Feſttage abends gegen
9 l Uhr mußte der italieniſche Arbeiter Toruſſo Stlvanow aus Oſchers
leben aus der Gaſtwirtſchaft Altenburgerhof gewaltſam entfernt werden
Silvanow welcher ſtark angetrunken war fiel auf der Straße hin und
zog ſich eine ſtark biutende Wunde an der linken Backe zu Nach Anlegung
eines Notverbandes auf der Polizei Hauptwache wurde er nach der Königl
Klinik geſchickt

Geiſteskrauk Die anſcheinend geiſteskranke N wurde geſtern
morgen nur mit Unterjacke Unterrock und Schuhen bekleidet auf dem
Graſeweg umherirrend angetroffen Sie wurde nach der PoltzeiHauptwache
gebracht und dort von den Angehörigen abgeholt

Falſch abgeſprungen Die Ehefrau des Geſchirrführers Wilhelm
Zwarg Lindenſitaße 71 ſprang am Sonntag vormittag gegen 8 Uhr
während der Fahrt in der Magdeburgerſtraße von einem Motorwagen der
Stadtbahn Sie ſtürzte dabei auf das Pflaſter und zog ſich eine Ver
letzung am Hinterkopfe zu Frau Z konnte nachdem ſie ſich in der Klinik
erholt hatte ihren Weg allein ſortſetzen

Diebſtahl Aus dem Laden Merſeburgerſtraße 63 hatte ſich am
Sonnabend abend gegen 8 Uhr die Verkäuferin auf einige Zeit entfernt
als ſie die Ladenglocke anſchlagen hörte Das Mädchen ging nicht ſogleich
in den Laden ſpäter ſah ſie zwar keinen Menſchen darin ſie machte ſich
aber keine Gedanken darüber Als ſie dann aber einigen Kindern Wechſel
geld zurückgeben wollte mußte ſie die Erfahrung machen daß die Kaſſe
mit eiwa 300 Mk Jnhalt verſchwunden war Der Spitzbube iſt von
anderen Kindern geſehen worden wie er hinter einem Bauzaune die Kaſſein einen Sack ſedie

Sachbeſchädigung Jn der Nacht zum Montag gegen 121 Uhrwut e W mann h Geiſtſtraße 56 angebrachten Schaukaſten

die Glasſcheibe von vorübergehenden Perſonen mutwillig zertrümmert Die
der Tat Verdächtigen ſind ermittelt worden

Ein gefährlicher Geiſteskrauker Tiſchler Auguſt Beth war
am Sonnabend nachmittag aus der Nervenklinik entwichen Er wurde
egen 8 Uhr abends auf dem Hallmarkt wieder ergriffen Auf der9 eiwache wiederſetzte ſich Beth und drang auf die Beamten ein Beth

iſt Gelegenheitsdieb und Paletotmarder

Ia

S ſt
Schlimmer Stur der Nacht Sonntag ſtürzte vor demGrundſtück Sophienſtraße e Pia Mobeleriaden e du eletehge

Guſtav Weinholz vom Wagen Er ſiel mit dem Rücken auf die Wagen
deichſel und dann mit dem auf die Bürgerſteigkante wodurch er ſich
am Kopfe eine große Wunde zuzog Weinholz der auch über Schmerzen
im Rücken klagte wurde nachdem ihm ein Notverband angelegt war
mittels ſtädtiſchen Krankenwagens dem Diakoniſſenhauſe zugeführt

Die Feuerwehr wurde in der vergangenen t gegen Uhr
nach Geiſtſtraße 20 gerufen woſelbſt im Keſſelhauſe der Papierwarenſabrik
von Heilbrun Pinner eine zurückſchlagende Flamme einen Allarmapparat
in Bewegung geſetzt hatte Jn der Annghme es ſei Feuer ausgebrochen
wurde die Feuerwehr requiriert

Zur gefälligen Beachtung Unſere Haupt Expedition
Gr Ulrichſtraße 16 wird von heute ab abends bereits um 7
nicht mehr 71/ Uhr geſchloſſen Die Schalter ſind zur Ent

gegennahme von Abonnements und Jnſertionsaufträgen c an
allen Werktagen von morgens 8 bis abends 7 Uhr ununter
brochen geöffnet

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 30 März Der wiſſenſchaftliche Hilfsarbeiter beim Kgl
LandesOekonomieKollegium Dr Edmund Söch ing und Eliſabeth Schlemm
Wilmersdorf und Händelſtr 7 Der Bäcker Friedrich Bönicke und Hedwig
Rempt Wielandſtr 26 und Blumenthalſtr 27

Eheſchließungen 30 März Der Böttcher Robert Marks und
Anna Birnſchein Kaiſerſtr 23 und Reilſtr 35 Der Pantoffelmacher
Wilhelm Ruthenberg und Jda Köhler Weißenburgſtr 15 und 14 Der
Maler Wilhelm Schmalfeld und Martha Felger Adolfſtr 6 Der Arbeiter
Zug Eckſtein und Amalie Hertel Weingärten 44 und Harz 31 Der

chloſſer Paul Steinert und Anna Bär Auguſtaſtr 21 und Freeiſcherſtr 41
Der Former Otto und Agnes Schöne Gr Goſenſtr 1 Der

Arbeiter Paul Sorgenfrei und Minna Beyer Zietenſtr 3 und Reilſtr 38
Der Zimmermann Alfons George und Minna Barth Georgſtr 11 u 12

T Der Gärtner Karl Koch und Eliſe Benedict Hardenbergſtr 33 Der
Kontoriſt Otto Herrmann und Jda Döring Gr Brunnenſtr 66 und
Schwemme 5 Der Fabrikarbeiter Wilhelm Lingesleben und Jda Stell
macher Dölauerſtr 26 und Wörthſtr 13 Der Putzer Guſtav Böhlert
und Auguſte Hartmann Ludwig Wuchererſtr 26 und Breiteſtr 12 Der
Bauſchloſſer Max Goellert u Berta Kummer geb Preißger Friedrichſtr 29
und Fritz Reuterſtr 3 Der Althändler Otto Springer und Wilhelmine
Starke Gr Wallſtr 42 und Saalwerderſtr 4

Geboren 30 März Dem Klempner Paul Naumann eine T Erna
Gr Goſenſtr 14 Dem Fabrikbeſitzer Felix Rabe ein S Reichardtſtr 3Dem Sergeant im FüſRegt 36 arl Rädiſch eine T Luiſe Deſſauer
ſtraße 70 Dem Schmied Karl Wiedau eine T Luiſe Talſtr 18

Geſtorben 30 März Des e Otto Weiſe TFrida 7 Deſſauerſtr 16 Des Kellner Otto Heine S totget eſſinſtraße 9 Des Arbeiter Wilhelm Kölbel S Artur 2 Mon Fleiſcherſtr 20

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 1 April Der Kellner Hermann Witt und Anna Knopp

Pfännerhöhe 32
Eheſchließungen 30 März Der Schirmmacher Fritz Sackewitz und

Minna Schoof Berlin und Landwehrſtr 4 Der Techniker Max Krahl
und Lutſe 7 rn Neugersdorf und Schwetſchkeſtr 28 Der Schloſſer
Robert Opel und Elſe Ackermann Ludwigſtr 27 und Pfännerhöhe 49
Der Schneider Joſeph Stehr und Martha Salzer Schwetſchkeſtr 5 und
Zwingerſtr 30 Der Bäckermeiſter Fritz Kurze und Frida Knorre Bern
hardyſtr 12 und Pfännerhöbe 32 Der Schloſſer Louts Frauendorf und
Anna Marin Halberſtädterſtr 14 und Meckelſtr 22 Der Kaufmann Emil
Kühne und Martha Stößel Talamtſtr 4 Der Bauführer Wilhelm Heine
mann und Elſe Gittermann Langenſalza und Karzerplan 1 Der Metall
dreher Heinrich Tangermann und Anna Oehmichen Geiſtſtr 35 und
Schloſſerſtr 1383 Der Handlungsreiſende Paul Mittler und Gertrud
Schneider Chemnitz und Jngersleben Der Fleiſcher Franz Walther und
Anna Pohl Radewell und Pfännerhöhe 52 Der Modelltiſchler Hermann
Richter und Frida Hauche Queſtenberg und Huttenſtr 1 Der Chemtker
Dr phil Max Neumann und Kathartne Mohs Charlottenburg und Martins

2 Der Korbmacher Paul Weidling und Eliſabeth Frenzel Weißen
fels und Torſtr 35

Geboren 30 Mär Dem etatsmäßigen Trompeter SergeantenOswald Päthke eine T Hildegard Merſeburgerſtr 69 Dem Monteur
Wilhetm Martin ein S Fritz Trödel 13 Dem Arbeiter Louts Hund
eine T Elſe Schmtedſtr 27 Dem Kaufmann Paul Stein ein S Günter
Gr Ulrichſtr 30 Dem Bergmann Paul Schulze ein S Walter Klinik

Dem Kupferſchmied Albert Oſterloh eine T Marie Pfännerhöhe 42
Dem Arbeiter Hermann Gorgas eine T Elſa Büſchdorferſtr 9 Dem
Hilfsbremſer Auguſt Reißner eine T Elſa Lindenſtr 76

Geſtorben 80 März Des Geſchirrführer Louis Heinert Ehefrau
Jda geb Kühnhauſen 34 Er Brauhausſtr 7 Des Keſſelſchmied Rein
hold Huske T Charlotte 5 Saalverg 20 Der Handlungsgehilfe
Eugen Hampel 21 Kltnik Des Maler Heinrich Heitel Ehefrau Minna
geb Kretzſchmar 29 J Klinik Der Sattler Martin Oberländer 18 J
Klinik Des Bahnarbeiter Eduard Gärtner Ehefrau Emma geb Horn
50 Klinik Die geſch Marie Gölicke geb Halle 56 J Klintk Des
Bauarbeiter Ewald Stebert S totgeb Mittelwache 13 Des Kaufmann
Walter Preſch T Lieſelotte 7 Dryanderſtr 31 Des Kaufmann
Rudolf Tuſche S Artur 4 Ntemeyerſtr 14 Der Maurer Karl Geſe
59 Bergmannstro ſl April Witwe Friederike Schaaf geb Milker 71 J Schwetſchkeſtr 16

Des Landökonomierat Julius Grotefend Ehefrau Julie geb Bornemann
52 Kirchnerſtr 20 Witwe Karoline Müller geb Hewald 78 J Klinik

Witwe Dorothea Muſche Ttetz 74 Gottesackerſtr 15 Des
Bahnarbeiter Wilhelm Titſch Ehefrau Elſe geb Ehrhardt 23 St Eliſabeth
krankenhaus Des Kutſcher Wilhelm Naſt Ehefrau Agnes geb Wolf 32
Klinik Des Schloſſer Wilhelm Möbius T totgeb Oſendorferſtr 2
Des Zeugſchmied Albert Heiſer T Frida 1 Böllbergerweg 20

Anuswärtige Aufgebote
Der Schloſſer Wilhelm Walter und Berta Beyer Halle und Kockwitz

Der Steiger Otto Haaſe und Frida Voigt Halle und Eisleben DerRechtsanwalt Dr jur Kurt Kaßler und Johanna Grothuſen Halle und
Hamburg Der Schuhmacher Robert Näſer und Dora Schmidt Halle und
KleinBuchholz Der Bergmann Karl Otto und Anna Blättermann
Volkſtedt

Telegramme und letzte Nachrichten
Darmſtadt 2 April Meldung des L Jn einem hieſigen

Hotelreſtaurant geriet geſtern Nachmittag ein Dienſtmädchen ſo
unglücklich in einen automatiſchen Küchenaufzug daß ihr Kopf
glatt abgeſchnitten wurde Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß Selbſt
mord vorliegt

Köln 2 April Meldung der Magdb Zig Ein folgenſchwerer
Zuſammenſtoß zwiſchen der elektriſchen Straßenbahn und drei auf dem
ſelben Gleiſe haltenden Wagen der zwiſchen Köln Bonn verkehrenden Ufer
bahn ereignete ſich am Sonntag mittag in der Nähe der Kölner Schiffs
brücke Die Uferbahn hielt gerade an der Halteſtelle um Paſſagiere
aufzunehmen Kurz darauf folgte die in voller Fahrt befindliche Straßen
bahn deren Bremſe verfagte Sie ſtieß infolgedeſſen mit aller Kraft auf
den letzten Wägen der Uferbahn auf Jhr Vorderperron wurde völlig
eingedrückt von den Paſſagieren wurden insgeſamt 10 verletzt Ein
Beamter wurde ſchwer verwundet

Avignon 2 April Wolff s Bur Bei dem Bahnhof von
Mirames wurde geſtern ein Automobil als es über den Bahndamm
juhr vom Pariſer Schuellzug erſaßt Fünf Jnſafſen des Automobile
wurden getötet drei andere ſchwer verletzt

a e r c

Bülow und Tittoni in Rapallso
London 2 April Meldung des B L Der Chefredaktenr

der Tribune eines der leitenden Regierungsblätter veröffentlicht in der
geſtrigen Nummer folgende Depeſche von dem deutſchen Staatsſekretär des

Auswärtigen Jch danke für Jhr Telegramm und ermächtige Sie zu der
Erklärung daß die Mitteilung des Pariſer Temps wonach Deutſchland
der Haager Konferenz für den Fall daß England das Abrüſtungs
thema zur Diskuſſion ſtellen will fernzubleiben beabſichtigt ohne Be
gründung iſt Hoffentlich macht trotz aller Entſtellungen der Haltung
Deutſchlands der engere Aneinanderſchluß Deutſchlands und
Englands Fortſchritte Tſchirſchky Dieſes Telegramm des Herrn
von Tſchirſchky bildet die Antwoort auf eine telegraphiſche Anfrage des
Blattes die dadurch hervorgerufen war daß auf Grund einer Petersburger
Meldung des Temps wonach Herr von Martens die deutſche Haltung
der Abrüſtungsfrage gegenüber als intranſigent ſeindlich bezeichnet haben

ſollte die hieſige oppoſitionelle Preſſe in bezug auf die Zukunft der deutſch
engliſchen Beziehungen die düſterſten Befürchtungen zum Ausdruck ge
bracht hatte

London 2 April Meldung des B LA Zu dem Tele
gramm des Staatsſekretärs von Tſchirſchky bemerkt die Tribune daß
es den deutſchfeindlichen Ausſtreuungen ein Ende bereite Das
Blatt könne Deutſchlands konſervative Haltung mit Bezug auf die Ab
rüſtungsfrage wohl würdigen Es ſei noch lange hin bis die Geſchäfte
der Welt durch Majoritäten geregelt werden würden Die ver
ſchiedenen Bündniſſe und Ententen ſeien zu leicht gegen einzelne Mächte
benutzt worden England könne Frankreich am beſten dadurch helfen daß
es die fruchtloſe Verſuchung bekämpfe einen Antagonismus anzufachen für
den Frankreich ſelbſt die Hauptſtrafe erleiden müſſe

Nom 2 April Meldung des B Fürſt von Bülow
ſprach ſich in einer Unterredung in warmen Worten über Jtalien und
die gleichartigen Geſchicke aus die es geiſtig mit Deutſchland verbinden
Dies erregt hier großan und freudigen Eindruck Man iſt dem Reichs
kanzler für ſeine freundlichen Geſinnungen dankbar und iſt herzlich froh
die Mißſtimmung der Tage von Algectras endgültig überwunden zu ſehen

Paris 2 April Meldung des B Ueber die Zuſammen
kunft in Rapallo bringen bisher nur wenige Zeitungen Kommentare
Die meiſten Blätter beſchränken ſich auf die Wiedergabe der ofſiztellen
Meldungen und ſparen ihr Urteil für ſpäter auf Der Korreſpondent des

Matin in Rom hat gehört daß Bülow und Tittoni nach ihrer
g mehr als zweiſtündigen Unterre dung ſehr vergnügt waren Sie machten

beide den Eindruck als ob ſie von ihrer Ausſprache ſehr befriedigt ſeien
und drückten dieſe Anſicht auch zu ihrer Umgebung aus ohne in Einzel
heiten einzugehen Von den Gegenſtänden der Unterredung werden
zwei als abſolut ſicher bezeichnet die Lage in Marokko und die Stellung
der beiden Mächte zur Abrüſtungsfrage auf der Haager Konſerenz

Kaiſer Wilhelm als Ehrenoberſt in der paniſchen
Armer

Barcelong 2 April Wolff s Bur Jn der Kaſerne des
Regiments Numancia fand geſtern vormittag aus Anlaß des zwei
hundertjährigen Beſtehens des Regimentes eine Feier ſtatt welcher
ein Vertreter des Königs Alfons der aus Berlin entſandte Flügeladjutant

des Deutſchen Kaiſers Major Frhr von Senden der Militär
Aattachs bei der deutſchen Botſchaft in Madrid Hauptmann Bronſart

von Schellendorf und der zur Botſchaft lommandierte Oberleutnant
von Radowitz beiwohnten Nachdem eine Meſſe zelebriert worden
war hielt der Oberſt eine Anſprache an die Mannſchaften in welcher er

daran erinnerte daß der König dem Regiment eine beſondere Ehre er
wieſen habe indem er den deutſchen Kaiſer zum Ehrenoberſt
des Regiments ernannte Alsdann wurde die Vertellung der von
Kaiſer Wilhelm an Unteroffiziere und eine Anzahl Mannſchaften ver
tiehenen Medailllen vorgenommen Danach fand im Ehrenſaale des Re
giments in Gegenwart des Generalkapitäns von Katalonien des deutſchen
Konſuls ſowie zahlreicher Vertreter der anderen Truppenteile der Garniſon die
feierliche Uebergabe eines in Oel gemalten Bildniſſes Kaiſer Wilhelms
ſtatt Flügeladjutant Frhr von Senden verlas ein Handſchreiben
des Kaiſers in welchem dieſer dem Regiment ſeinen Gruß entbietet und
ihm ſein Bildnis zum Geſchenk macht Der Generalkapitän betonte in
ſeiner Erwiderung daß die Anweſenheit des Vertreters Kaiſer Wilhelms
den Glanz des Regimentsfeſtes noch erhöht habe und erſuchte Frhrn von
Senden Seiner Majeſtät dem Kaiſer zur Kenntnis zu bringen daß die
Garniſon von Barcelona durch die hohe Auszeichnung die ihr von
ſeiten Kaiſer Wilhelms zu Teil geworden tief gerührt ſei Redner be
tonte es ſei als eine große Ehre zu betrachten daß der oberſte Kriegs
herr der deutſchen Armee Ehrenoberſt des Regiments Numancia ſei
und ſchloß mit Wünſchen für ferneres Wohlergehen Kaiſer Wilhelms und
Deutſchlands Frhr von Senden überreichte darauf dem Oberſten und

anderen Offizieren des Regiments die ihnen von Kaiſer Wilhelm ver
liehenen Ordensauszeichnungen An die Feierlichkeit ſchloß ſich ein Reiter
feſt dem am Abend ein Feſtmahl folgte

Die Grundſteinlegung des deutſchen
Sanatoriums in Jeruſalem

Jeruſalem 2 April Wolff s Bur Geſtern nachmittag wurde
die feierliche Grundſteinlegung des deutſchen Sanatoriums auf
dem Oelberge vollzogen Der Gouverneur von Jeruſalem begleitet
von dem militäriſchen Kommandanten und eine Anzahl anderer Be
amten waren in Uniform erſchienen Ober Hofprediger D Dryander
aus Berlin eröffnete die Feier mit einer Anſprache und verlas ſodann
ein Telegramm von dem Deutſchen Kaiſer und der Kaiferin in
welchem dieſelben den an der Feier teilnehmenden Deutſchen den hieſigen

Behörden und den erſchienenen Vertretern anderer Nationen und Belennt
niſſe ihren Gruß entbieten den Segen Gottes auf das neuzugründende
Werk herabflehen und die Hoffnung ausſprechen daß die Grundſteinlegung

glücklich verlaufen und der Bau bald zu einem glücklichen Abſchluß ge
bracht werden möge Der Deutſche Konſul verlas darauf den Ent
wurf eines Antworttelegrammes welches dem Kaiſer und der Kaiſerin den
Dank der deutſchen Kolonie für die Anteilnahme an dem Gedeihen der
Kolonie ausſpricht und ein zweites an den deutſchen Botſchafter in Kon
ſtantinopel Frhrn v Marſchall gerichtetes Telegramm in dem dieſer
erſucht wird dem Sultan den Dank für die Erlaubnis zur Errichtung
des Sanatortums zu übermitteln Die Feierlichkeit ſchloß mit dreifachen
begeiſterten Hochruſen auf Kaiſer Wilhelm und auf den Sultan
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